
 

 

 

 

 

 

 

 

 

P R O T O K O L L  

 

der Bezirksjugendring-Vollversammlung am 03.05.2025 

 

in der Jugendbildungsstätte Babenhausen 

 

 

 

Anwesend:   (siehe Teilnehmer:innenliste im Anhang) 

 

Beginn:  10:00 Uhr   Ende:  14:30 Uhr 

 

Sitzungsleitung: Frederic Schießl, Marcus Kalusche 

 

Protokoll:  Lisa Lätari 
 

 

Tagesordnung 

 

Die Bezirksjugendringvollversammlung beschließt folgende Tagesordnung: 

 

Zeit TOP Inhalt 

10:00 1 Begrüßung & Eröffnung / Grußworte 

10:10 2 

2.1 

2.2 

2.3 

2.4 

Konstituierung 

Feststellung der Beschlussfähigkeit 

Bekanntgabe Feststellungsbeschlüsse 

Beschlussfassung über die Tagesordnung 

Genehmigung des Protokolls vom 16.11.2024 

10:20 3 

3.1 

3.2 

Berichterstattung und Aussprache 

Bericht des Vorstands – inklusive Aussprache 

Bericht aus dem BJR und von der BJR-Vollversammlung – inklusive Aussprache 

11:00 4 Vorstellung Digital Streetwork Schwaben 

11:30 5 

 

Haushalt 2025 

Beschlussfassung über den Nachtragshaushalt 2025 



Zeit TOP Inhalt 

11:45 6 

6.1 

6.2 

6.3 

6.4 

Feststellung der Jahresrechnung & Entlastung des Vorstands 

Entgegennahme Jahresrechnung 2024 

Entgegennahme des Rechnungsprüfungsbescheids 2024 und Aussprache 

Feststellung der Jahresrechnung 

Entlastung des Vorstandes 

12:15  Mittagessen 

13:00 7 Wahlen und Berufungen 

Konstituierung des Wahlausschusses 

Wahl des/der Vorsitzenden 

Wahl des/der stellvertretenden Vorsitzenden 

Wahl der weiteren Vorstandsmitglieder 

Wahl der Rechnungsprüfer:innen 

Wahl des/der Delegierten der schwäbischen SJR/KJR für die BJR-Vollversammlung 

Berufung von Einzelpersönlichkeiten 

14:15 8 Anträge 

Es liegen keine Anträge vor. 

14:15 9 Verschiedenes 

14:30  Beschließung & Verabschiedung 

Anschließend 70-Jahr Feier 

 

 

TOP 1:  Begrüßung und Eröffnung/Grußworte 

Frederic Schießl eröffnet die Vollversammlung und begrüßt die anwesenden Delegierten und 

Gäste.  

 

Insbesondere begrüßt er Philipp Seitz, Franz Wacker, Jessica Pätz, Tobias Scheßl. 

Von Seiten der Einzelpersönlichkeiten begrüßt er Sonja Henle, Manfred Gahler, Thomas 

Krepkowski, Christine Keller und Christian Boeser.  

Außerdem begrüßt er die anwesenden Rechnungsprüfer:innen Benjamin Gloeckner, Stefanie 

Steinle und Jürgen Gspurning. 
 

Er übergibt das Wort an Katja Ölberger (per Video) und Sonja Henle für deren Grußworte. 

 

Frau Ölberger bedauert sehr, dass sie nicht persönlich anwesend sein kann. Sie lobt und 

wertschätzt die Arbeit aller Ehrenamtlichen, die seit 70 Jahren bis heute die Gesellschaft 

prägen und voranbringen. 

Ihr ist der regelmäßige Dialog von Politik und Jugendarbeit sehr wichtig und sie ist immer 

wieder beeindruckt von den Veranstaltungen des BezJR, wie dem Kinder- und Jugend-

Filmfestival und dem Barcamp Politische Bildung.  

Sie bedankt sich herzlich beim BezJR, der Jubi, den Jugendverbänden sowie den SJR und KJR 

für ihren großen Einsatz und ihr Engagement. Sie wünscht einen tollen 70. Geburtstag und 

freut sich auf die weitere Zusammenarbeit. 

 



Sonja Henle überbringt Grüße von Bürgermeister Otto Göppel. Sie berichtet, dass beim 

letztjährigen Hochwasser auch das Jugendzentrum unter Wasser stand, hierfür konnte 

inzwischen ein Gebäude gefunden werden. Sie spricht ihren großen Dank aus, dass eine 

Privatperson ein Gebäude zur Verfügung gestellt hat. Diese Räumlichkeiten können gerne 

besucht und auch angemietet werden. Sie wünscht eine schöne Versammlung und eine gute 

70-Jahr Feier.  

 

Frederic Schießl dankt den beiden Rednerinnen für deren Grußworte. 

Auch er bedankt sich bei der BezJR Geschäftsstelle und der Jugendbildungsstätte für deren 

sehr gute Arbeit, insbesondere auch was die Organisation und Vorbereitung der 

Vollversammlung angeht. Er übergibt die Moderation an Marcus Kalusche.  
 

 

TOP 2:  Konstituierung 

2.1   Feststellung der Beschlussfähigkeit 

Marcus Kalusche stellt fest, dass die Einladung gemäß der Satzung form- und fristgerecht 

ergangen ist. Er stellt fest, dass von den 62 stimmberechtigten Delegierten 51 anwesend 

sind. Damit ist die Beschlussfähigkeit für die Vollversammlung gegeben. 

 

Marcus Kalusche begrüßt anhand des Delegiertenverzeichnisses die Delegierten der 

Verbände und der SJR / KJR und bittet diese, sich kurz zu erkennen zu geben.  

 

2.2  Bekanntgabe Feststellungsbeschlüsse 

Frederic Schießl gibt folgende Feststellungsbeschlüsse bekannt: 

• Im Dezember wurde der Ditib-Jugend aufgrund zu weniger Vertretungsrechte bei den 

SJR und KJR das Vertretungsrecht im Bezirk entzogen, inzwischen wurden aber 

wieder Vertretungsrechte hinzugewonnen und das bezirkliche Vertretungsrecht 

konnte wieder anerkannt werden. Damit gibt es beim BezJR Schwaben weiterhin 

max. 62 Delegierte. 

 

 

2.3  Beschlussfassung über die Tagesordnung 

Die vorliegende Tagesordnung, die allen Delegierten im Vorfeld zuging, wird einstimmig 

beschlossen. 

 

2.4   Genehmigung des Protokolls vom 16.11.2024 

Das Protokoll wurde fristgerecht mit der Einladung versandt. 

Es gibt keinen Redebedarf dazu. Das Protokoll wird mit 2 Enthaltungen genehmigt. 

 

 

TOP 3: Berichterstattungen und Aussprache 

3.1   Bericht des Vorstandes – inklusive Aussprache 

Frederic Schießl, Vorsitzender, erstattet anhand einer PowerPoint Präsentation Bericht über 

die Vorstandsarbeit des letzten halben Jahres (siehe Anhang). 

 

Claudia Junker-Kübert, Geschäftsführerin, stellt mithilfe einer PowerPoint Präsentation die 

Tätigkeiten der Geschäftsstelle im vergangenen halben Jahr vor (siehe Anhang). 

 



Michael Sell, JuBi-Leiter, stellt mithilfe einer PowerPoint Präsentation die Aktivitäten der JuBi 

vor (siehe Anhang).  

 

Aussprache 

Es gibt keine Nachfragen. 

 

3.2  Bericht aus dem BJR und von der BJR-Vollversammlung – inklusive 

Philipp Seitz, BJR Präsident, begrüßt die Anwesenden auch im Namen des gesamten 

Landesvorstandes sehr herzlich. Er freut sich, hier sein zu dürfen und bedankt sich sehr 

herzlich bei allen Aktiven in der Jugendarbeit. Insbesondere bedankt er sich beim Vorstand, 

der Geschäftsstelle und dem Team der Jubi für die engagierte Arbeit und die gute 

Zusammenarbeit. Er geht darauf ein, dass der aktuelle Kinder- und Jugendbericht zeigt, dass 

Kinder und Jugendliche nach wie vor Vertrauen in die Politik haben, dass es aber an 

Möglichkeiten zur Mitbestimmung mangelt. Hier treten die Gremien der Jugendringe auf 

den Plan, um Kinder und Jugendliche vertrauensvoll mitzunehmen. An dieser Stelle bedankt 

er sich auch herzlich bei den Politiker:innen, die in aktivem Kontakt mit dem BJR sind, wie 

auch bei allen, die sich stark dafür ausgesprochen haben, dass Jugendarbeit mit finanziellen 

Ressourcen ausgestattet werden müssen. Er berichtet, dass auf der BJR-Vollversammlung ein 

neuer Vorstand gewählt wurde und stellt die Neuzugänge vor. Es wurden einige Beschlüsse 

gefasst: die Vollversammlungen sollen künftig barrierefrei sein, der BJR setzt sich für die 

Ausweitung des Zeugnisverweigerungsrechtes für soziale Berufe ein, ein Verhaltenskodex 

gegen sexualisierte Gewalt wurde beschlossen, Positionierungen für queere Menschen 

wurden auf den Weg gebracht und eine Positionierung für Demokratie und für die 

Brandmauer nach rechts wurde beschlossen. Auch wurden neue Projekte gestartet: 

„Gemeinsam stark“ soll Menschen mit Migrationshintergrund eine starke Stimme geben und 
„Jung und engagiert“ soll herausfinden, was Junge Menschen brauchen, um sich langfristig 
ehrenamtlich zu engagieren. Philipp Seitz weist auf den individuellen Schüler:innenaustausch 

hin, hier gibt es die Möglichkeit, über den BJR an einem Austausch teilzunehmen.  

Weitergehende Informationen zu den Inhalten und Anträgen sind auf der BJR-Homepage 

veröffentlicht. 

 

Aussprache 

Es gibt keine Nachfragen. 

 

TOP 4:  Vorstellung Digital Streetwork Schwaben 

Marcus Kalusche gibt das Wort an Jessica Pätz und Tobias Scheßl. 

 

Jessica und Tobias, die für Schwaben zuständigen Digital Streetworker:innen, stellen ihr 

Projekt anhand einer PowerPoint Präsentation vor (siehe Anhang). 

 

  Nachfragen 

Aus dem Plenum kommt die Frage, wie die Altersspanne festgelegt wurde. 

Tobias antwortet, dass dies erstmal nur die Zielgruppe ist. Dass diese so festgelegt wurde, ist 

eine politische Entscheidung. Inzwischen gibt es auch ähnlich gelagerte Projekte für andere 

Altersstrukturen. Personen, die überhaupt nicht in die Zielgruppe passen, werden möglichst 

zügig in andere Strukturen weitervermittelt. 

 

Weiter kommt die Frage, wie offen die Plattformen für die Verifizierungen sind. 



Tobias antwortet, dass dies je nach Plattform unterschiedlich ist. Auch die Wertigkeit dieser 

Abzeichen ist sehr unterschiedlich. Insbesondere kleinere, deutschsprachige Plattformen 

sind einfacher zu erreichen. 

 

Es kommt die Rückmeldung, dass der bayerischen Jugendarbeit dieses Projekt gelungen ist. 

Insbesondere da es anfangs belächelt wurde, ist es toll, dass dieses Projekt nun so tolle 

Erfolge verzeichnen kann. Es wird dazu aufgerufen, dieses Projekt auch in Elternkreisen 

vorzustellen. 

 

Es kommt die Nachfrage, wie barrierefrei das DSW sprachlich ist. 

Tobias antwortet, dass permanent an Barrierefreiheit gearbeitet wird. Die Homepage wird 

möglichst barrierefrei gestaltet, die Plattformen sind über alle Endgeräte erreichbar und 

aktuell wird auch die Arbeit mit KI geprüft, insbesondere hinsichtlich Übersetzungen. 

Aufgrund der textbasierten Arbeit ist die Arbeit ohnehin für Seh- und Hörbehinderte 

Menschen geeignet. Jessica ergänzt, dass sich sprachlich immer den Klient:innen angepasst 

wird und auch digitale Möglichkeiten genutzt werden, um Sprache möglichst barrierefrei 

und leichtverständlich zu gestalten. 

 

Claudia Junker-Kübert ergänzt, dass Tobias und Jessica nicht über den BezJR, sondern über 

den BJR angestellt sind. Dennoch sind die Kommunikation und die Zusammenarbeit sehr eng 

und gewinnbringend und dient auch als Blaupause für die anderen Bezirke. 

 

 

TOP 5: Haushalt 2025 

Beschlussfassung über den Nachtragshaushalt 2025 

Claudia Junker-Kübert, Geschäftsführerin, stellt den Nachtragshaushalt vor.  

 

Der Nachtragshaushalt wird bei einer Enthaltung beschlossen. 

 

 

TOP 6:  Feststellung der Jahresrechnung & Entlastung des Vorstands 

6.1 Entgegennahme der Jahresrechnung 2024 

Claudia Junker-Kübert, Geschäftsführerin, stellt die Einzelpläne der Geschäftsstelle vor.  

Michael Sell, Jubi-Leiter, stellt den Einzelplan der Jugendbildungsstätte vor 

(Siehe Anhang). 

 

6.2 Entgegennahme des Rechnungsprüfberichts 2024 und Aussprache 

Benjamin Gloeckner, Kassenprüfer, stellt den Rechnungsprüfbericht vor. Die Prüfung verlief 

ohne Beanstandungen, es gab keine Abweichungen, die nicht im Vorfeld durch einen 

Beschluss genehmigt waren. Erfreulicherweise konnten wieder Einnahmen durch Zinsen 

generiert werden. Benjamin Gloeckner bedankt sich beim Bezirk Schwaben für die 

zugegangenen Zuschüsse. 

 

Es gibt keine Nachfragen.  

 

Die Rechnungsprüfer:innen empfehlen abschließend die Entlastung der Vorstandschaft. 

 

 



6.3 Feststellung der Jahresrechnung 

Die Jahresrechnung wird einstimmig festgestellt. 

 

6.4 Entlastung des Vorstandes 

Lars Zeitz, THW Jugend Schwaben, stellt den Antrag auf Entlastung des Vorstandes. 

 

Der Vorstand wird einstimmig entlastet. 

 

 

TOP 7:  Wahlen und Berufungen 

Konstituierung des Wahlausschusses 

Siehe gesondertes Wahlprotokoll. 

 

Wahl des/der Vorsitzenden 

Siehe gesondertes Wahlprotokoll. 

 

Wahl des/der stellvertretenden Vorsitzenden 

Siehe gesondertes Wahlprotokoll. 

 

Wahl der weiteren Vorstandsmitglieder 

Siehe gesondertes Wahlprotokoll. 

 

Wahl der Rechnungsprüfer:innen 

Siehe gesondertes Wahlprotokoll. 

 

Wahl des/der Delegierten der schwäbischen SJR/KJR für die BJR-Vollversammlung 

Siehe gesondertes Wahlprotokoll. 

 

Berufung von Einzelpersönlichkeiten 

Siehe gesondertes Wahlprotokoll. 

 

 

TOP 8:  Anträge 

Es liegen keine Anträge vor. 
 

 

TOP 9: Verschiedenes 

Vorstellung von Wahlämtern 

Michael AIC/FDB wünscht sich für die nächste VV, dass die zu besetzenden Ämter vorgestellt 

werden, sodass auch Kurzentschlossene sich orientieren können. 

 

Kommende Vollversammlung 

Frederic Schießl lädt recht herzlich zur digitalen Herbst-Vollversammlung am 15. November 

2025 ein.  

 

Filmfest 

Frederic Schießl lädt recht herzlich zum Filmfest von 29. bis 30. November 2025 ins Dietrich-

Theater in Neu-Ulm ein.  



 

 

 

Er bedankt sich bei allen für den Teilnahme und beschließt die Vollversammlung um 14:24 

Uhr. 

 

 

Für die Protokollnotizen:  

 

Lisa Lätari 

 

 

 

Für das Protokoll: 

 
 

 

 

      

Claudia Junker-Kübert     Frederic Schießl 

Geschäftsführerin      Vorsitzender 

 

 

 

 

 

 

Anlagen: 

 

Anwesenheitsliste 

PPT – Bericht des Vorstands 

PPT – Vorstellung Digital Streetwork Schwaben 

PPT – Jahresrechnung 

Wahlprotokoll 
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Bezirksjugendring-Vollversammlung am 03.05.2025 in Babenhausen 

Anwesenheitsliste 
Nach § 5 der Satzung des BJR`s 

 

 

 

 

„Ich bin in nicht mehr als zwei Bezirksjugendringen als Delegierte:r in deren BezJR-
Vollversammlung vertreten.“ 
 
1. Mitglieder der BezJR-Vollversammlung mit Stimmrecht gemäß § 20 Abs.2 der 

BJR-Satzung:  
  

1.1 Delegierte von Jugendverbänden gemäß § 20 Abs. 2 a) der BJR-Satzung 
 (jeder Jugendverband stellt eine:n Delegierte:n) 
 

Jugendverband Delegierte:r Unterschrift 
 
Adventjugend Bayern 
 

 
1. Ann-Christin Müller 
 

 
anwesend 

 
Alevitische Jugend Bayern e.V. 
 

 
1. Önder Kaya  

 
anwesend 

 
Bayerische Fischerjugend im 
Landesfischereiverband Bayern  
 

 
1. Daniel Fischer 

 
anwesend 

 
Bayerische Jungbauernschaft 

 
1. Theresa Stetter 

 
anwesend 

 
Deutsche Beamtenbund-Jugend Bayern 

 
1. Eva Braun 

 
anwesend 

 
Ditib Jugend 

 
1. Oguz Tasdelen 

 
anwesend 

 
Djo – Deutsche Jugend in Europa, LV Bayern 
 

 
1. Timm Michel  

 
anwesend 

 
DLRG-Jugend Bayern 
 

 
1. Theresa Daub 

 
anwesend 

 
Gemeindejugendwerk Bayern im Bund 
Evangelisch-freikirchlicher Gemeinden 
 

 
1. Jaromir Oßwald 

 
Entschuldigt per Mail 

03.03.2025 

 
Islamische Jugend Bayern 
 

 
1. Polat Akinci 

 
anwesend 

 
Johanniter-Jugend 
 

 
1. Emil Winklharrer 

 
anwesend 

 
Jugendorganisation Bund Naturschutz 
(BUNDjugend Bayern)  
 

 
1. Sarah Lavinia  
    Schmidbauer  

 
anwesend 

 
Landesjugendwerk des Bundes Freikirchlicher 
Pfingstgemeinden (KdöR) in Bayern 
 

 
1. Juliane 
Schretzenmair 

 
anwesend 

 
Natur Freunde Jugend Bayerns 

 
1. Sabrina Pfalzer 

 
anwesend 
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Naturschutzjugend im LBV Bayern e.V.  

 
1. Andrea Hoffmeister 
 

 
anwesend 

 
 
Solidaritätsjugend Deutschlands, Solijugend 
Bayern 

 
1. Anna Hemberger  

 
entschuldigt 

 
Sozialistische Jugend Deutschlands – Die 
Falken 
 

 
1. Julia Burger 

 
anwesend 

 
Malteser-Jugend 
 

 
1. Pia Hamperl 

 
anwesend 

 
THW-Jugend 
 

 
1. Lars Zeitz 

 
anwesend 

 
 

1.2.  Delegierte von Dachverbänden groß gemäß § 20 Abs. 2 a) der BJR-
Satzung 

   (drei Delegierte der in der BezJR-Vollversammlung mit drei Sitzen  
           vertretenen 
   Jugendverbände) 
 

Jugendverband Delegierte:r Unterschrift 

 

Bayerische Sportjugend im BLSV 

 

1. Marlene Mechold 

2. Frederic Schießl 

3. Bruno Heyer 

 

anwesend 

anwesend 

anwesend 

 

Bund der Deutschen Katholischen Jugend 

Bayern 

 

1. Robin Gillich 

2. Veronika Wenderlein 

3. Raphael Heinze 

 

anwesend 

anwesend 

anwesend 

 

Evangelische Jugend in Bayern 

 

1. Antonia Schwandt  

2. Sebastian Hindemit 

3. Jerome Pawlowski 

 

anwesend 

anwesend 

anwesend 

 

Gewerkschaftsjugend im DGB, Bezirk Bayern 

 

1. Ines Hüing  

2. Tobias Maximilian 

    Arnold  

3. Florian Dugolli 

 

 

 

 

anwesend 
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1.3 Delegierte von großen Jugendverbänden gemäß § 20 Abs. 2 a) der BJR-
Satzung (zwei Delegierte der in der BezJR-Vollversammlung mit zwei Sitzen 
vertretenen Jugendverbände  

 

Jugendverband Delegierte:r Unterschrift 

 
Bayer. Trachtenjugend im Bayer. Trachten-

Verband e.V. 

 

1. Sabine Wiedemann  

2. Silvia Ebinger 

 
anwesend 
anwesend 

 

Jugend des Deutschen Alpenvereins, LV 

Bayern. 

 

1. Pia Semler 

2. Anna Then 

 
anwesend 

 
entschuldigt 

 

Jugendfeuerwehr Bayern im Landesfeuer-

wehrverband 

 

1. Karoline Nägele 

2. Stefan Albrecht 

 
 

entschuldigt 
anwesend 

 

Bayerisches Jugendrotkreuz 

 

1. Dorothee Schöps 

2. Bettina Pöhlmann 

 
anwesend 

 
anwesend 

 

Bayerische Schützenjugend 

 

1. Michaela Gestle  

1. Klarissa Aumann 

 

 anwesend 

anwesend 

 
 
1.4 Delegierte des Dachverbands klein gemäß § 20 Abs. 2 a) der BJR- 
           Satzung 
 (zwei Delegierte der in der BezJR-Vollversammlung mit zwei Sitzen 
           vertretenen Jugendverbände) in Verbindung mit § 4 Abs. 1 Satz 4 der  
           BJR-Satzung 
 
 

Jugendverband Delegierte:r Unterschrift 

 
Dachverband BdP, DPSG, PSG, VCP 

 

1. Johanna Pfefferle 

    PSG 

2. Matthias Pelger 

     

 
 

anwesend 
 

anwesend 

 
BDK-Jugend 
(Bayrisch-Schwäbische Fasnachtsjugend) 

 

1. Lisa Sophie Riß 

2. Sarah Heckl 

 
anwesend 
anwesend 

 
 
1.5 Delegierte von Jugendverbänden ohne Vertretungsrecht in der BJR-VV 
 gemäß § 20 Abs. 2 b) der BJR-Satzung (jeder Jugendverband stellt ein:n 
 Delegierte:n) 
 

Jugendverband Delegierte:r Unterschrift 

 
Musikerjugend im Allgäu-Schwäb. Musikbund 

e.V. 

 

1. Sandra Linder 
 

anwesend 
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1.6 Delegierte von Stadt- und Kreisjugendringen gemäß § 20 Abs. 2 c) der 
           BJR-Satzung (jeder Stadt- und Kreisjugendring stellt ein:n Delegierte:n 
 

Stadt- und Kreisjugendringe Delegierte:r Unterschrift 

 

Stadtjugendring Augsburg 

 

1. Felicia Lester 

 

anwesend 

 

Stadtjugendring Kaufbeuren 

 
 
1. Lucia Hacker  

 

anwesend 

 

Stadtjugendring Kempten 

 
 
1. Vanessa Menke 

entschuldigt  

Per Mail 03.02.2025 

 

Stadtjugendring Memmingen 

 

1. Marcel Keller  

 

anwesend 

 

Kreisjugendring Aichach-Friedberg 

 

1. Michael Wenderlein 

 

anwesend 

 

Kreisjugendring Augsburg-Land 

 

1. Manfred Gahler  

 

anwesend 

 

Kreisjugendring Dillingen 

 

1. Kilian Gumpp 

 

anwesend 

 

Kreisjugendring Donau-Ries 

 

1. Marcus Kalusche 

 

anwesend 

 

Kreisjugendring Günzburg 

 

1. Michaela Berlin 

 

anwesend 

 

Kreisjugendring Lindau 

 

1. Benjamin Taylor 

 

entschuldigt 

 
Kreisjugendring Neu-Ulm 
 

 
1. Laura Schairer 

 
anwesend 

 
 

Kreisjugendring Oberallgäu 

 

1. Jürgen Schiechtele 

 

anwesend 

 

Kreisjugendring Ostallgäu 

 

1. Christian Boos 

 

anwesend 

 

Kreisjugendring Unterallgäu 

 

1. Kathrin Specht  

 

anwesend 

1.7 Ein:e Vertreter:in des Deutschen Jugendherbergswerks, Landesverband 
 Bayern gemäß § 20 Abs. 2 d) der BJR-Satzung 
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Deutsches Jugendherbergswerk, DJH 
 
 

 
1.  

 
 

 
 
1.8 Ein:e Vertreter:in der im Bezirk vorhandenen VJMs gemäß § 20 Abs. 2 e) 
der BJR-Satzung 
 
 
VJM 
 

 
1.  

 
 

 
 
Gesamtzahl der stimmberechtigten Delegierten ( 1. – 8)   62 
 
 
 
 

1. Mitglieder ohne Stimmrecht nach § 20, Abs. 3, der BJR-Satzung 
 
2.1  Bezirksjugendring-Vorstandsmitglieder die nicht zu den stimmberechtigten 
  Mitgliedern gehören (§ 20, Abs. 3, der BJR-Satzung) 
 

Vorstandsmitglieder Name Unterschrift 

 
 

 
 

 
 

 
BezJR  

 
Marcus Kalusche 
 

 
Siehe 1.6 

 
BezJR 
 

 
Ali Haydar Kaya 
 

 
anwesend 

 
BezJR 
 

 
Daniel Schweiger  

 
anwesend 

 
BezJR 
 

 
Maximilian Glumann  

 
anwesend 

 
 
2.2  zwei Schülersprecher:innen (§ 20, Abs. 3, der BJR-Satzung) 
 

Schülersprecher:innen Name Unterschrift 

 
 

 
 
 

 
 

 
 
 

 
 

 
 

 
 
 
 
 
2.3  bis zu sieben Einzelpersönlichkeiten (§ 20, Abs. 3, der BJR-Satzung) 
 

Einzelpersönlichkeiten Name Unterschrift 

 
Einzelpersönlichkeit 

 
Christine Keller 

 
anwesend 



 6 

 
 
Einzelpersönlichkeit 

 
Sonja Henle 
 

 
anwesend 

 
Einzelpersönlichkeit 

 
Manfred Gahler  
 

 
Siehe 1.6 

 
Einzelpersönlichkeit 

 
Dr. Christian Boeser 
 

 
anwesend 

 
Einzelpersönlichkeit 
 

 
Thomas Krepkowski  

 
anwesend 

 
Einzelpersönlichkeit 

 
Jürgen Reichert 
 

 
entschuldigt 

 
 

1. Gäste mit Rederecht gemäß § 20, Abs. 4, der BJR -Satzung 
 
3.1 je ein:e Vertreter:in des Bezirkstags und der Regierung, sowie der BJR 

Landesebene (§ 20, Abs. 4, der BJR-Satzung) 
 
 

 Name Unterschrift 

 

Bezirk Schwaben – Bezirkstagspräsident 

 

Martin Sailer 

 

anwesend 

 

Bezirk Schwaben – Jugendbeauftragte  

 

Katja Ölberger  

 

entschuldigt 

 

 

Regierungspräsidentin  

 

Barbara Schretter 

 

entschuldigt 

 

BJR – Präsident  

 

Philipp Seitz  

 

anwesend 

 

Bürgermeister Markt Babenhausen 

 

Sonja Henle 

 

Siehe 2.3 

 

Landrat Unterallgäu  

 

Alex Eder 

 

entschuldigt 
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3.2  vom Bezirksjugendring-Vorstand geladene Gäste (§ 20, Abs. 4 der BJR-
Satzung) 
 
 
3.2.1   ständige Gäste: 
 
 - Kassenprüfer:innen 
 - Vertreter:in der schwäbischen Jugendbildungsstätten 
 - Vertreter:in der kommunalen Jugendarbeit 
 
 - Sprecher:in der Mitarbeiter:innen der offenen Jugendarbeit in Schwaben  
 - Sprecher:in der schwäbischen Jugendring-Geschäftsführer:innen 
 - Vertreter:innen der parteipolitischen Jugendorganisationen in Schwaben 
 - Mitarbeiter:innen des Bezirksjugendrings Schwaben 
 
 

 Name Unterschrift 

 
Kassenprüfer:innen 

 
1. Bernd Bußjäger 
 

 
entschuldigt 

 
 

 
1. Stefanie Steinle 
 

 
anwesend 

  
1. Jürgen Gspurning 
 

 
anwesend 

  
1. Benjamin Gloeckner 

 

 
anwesend 

 
Vertreter:in der schwäb. Jugendbildungs-

stätten 

 

 
1.  

 

 

Vertreter:in der Kommunalen 

Jugendarbeit 

 
1. Sandra Iaconisi 
2. Martina Nagler  
3. Ricarda Klinger 
 

 
entschuldigt 
entschuldigt 
entschludigt 

 

Sprecher:in der schwäb. KJR-Geschäfts-

führer:innen 

 
1. Michael Böhm 
2. Sandra Müller 
 

 
entschuldigt 
anwesend 

  
 

Sprecher:in der schwäb. Offenen 

Jugendarbeit 

 

 
1. Sabine Fixmer 
2. Paulina Schwerdel 
3. Jonas Beyer  
 

 
entschuldigt 
entschuldigt 
entschludigt 

Vertreter:innen der parteipolitischen 

Jugend-organisationen in Schwaben 

• Junge Union Schwaben 

• Jungsozialisten Schwaben 

• Junge Liberale in Schwaben 

• Bündnis 90/Die Grünen 

 

 
 
 
1.  

1.  

1.  

1.  
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3.2.2 weitere Gäste: -  werden von Sitzung zu Sitzung neu festgelegt 

Name Unterschrift 

Peter Fischer, Fischerjugend Schwaben 
 

anwesend 

Franz Wacker, BJR  anwesend 

Tobias Schessl, Digital Streetwork (BJR) anwesend 

Jessica Pätz, Digital Streetwork (BJR) anwesend 

Marei Kühn, GF KJR Oberallgäu anwesend 

Barbora Berlinger, KJR Oberallgäu anwesend 

Andreas Lammel, KoJa Oberallgäu entschuldigt 

Pia Blaas, KJR Neu-Ulm anwesend 

Muhammed Ali Temür, Islamische Jugend anwesend 

Regina Spatz anwesend 

Max Josef Schütt anwesend 

Silke Budwilowitz, Die Falken anwesend 

 
 
Mitarbeiter:innen des Bezirksjugendrings Schwaben 
 

 Name Unterschrift 

 
Geschäftsführerin BezJR 

 
Claudia Junker-Kübert 
 

 
anwesend 

 
Verwaltungsmitarbeiterin 

 
Judith Müller  

 
anwesend 

 
Verwaltungsmitarbeiterin 

 
Sylvia Träger  

 
anwesend 

 
Mediengestützte Kommunikation 

 
Sarah Reiter 

 
anwesend 

 
Referentin für Öffentlichkeitsarbeit 

 
Lisa Keim 

 
entschuldigt 

 
Referent pädagogische Leitung 

 
Lorenz Semmler 

 
anwesend 

 
Medienfachberatung 

 
Julian Beiner  

 

 
Leiter der Jugendbildungsstätte 
Babenhausen 

 
Michael Sell 

 
anwesend 

 
Protokollführerin BezJR-Vollversammlung 

 

Lisa Lätari   

 

 
anwesend 

 
Presse 
 

 Name Unterschrift 
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Bericht des Vorstands

2024

Nachwahlen 
zum Vorstand 
Juli 

• Aufgrund beruflicher Veränderungen
hat Teresa Jetschina zum
30.06.2024 ihren Rücktritt als
stellvertretende Vorsitzende erklärt.

• Aufder Vollversammlung am 
27.07.2024 wurde Veronika 
Wenderlein (BDKJ) auf diese
Position nachgewählt. 

1

2
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Nach den 
Vorstandswahlen
Juli 2024

Neue stellvertretende Vorsitzende: Veronika Wenderlein

Vorstandssitzungen
und Treffen

 Eine Sitzung online

 Acht Sitzungen in Präsenz

 Eine eintägige Klausur

 Eine zweitägige Klausur

3

4
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Zentrale
Themen

Klausur mit Teams-Workshop:

Vereinbarungen zur weiteren Digitalisierung der 
Arbeitsweise

Zweitägige Klausur mit Rhetorik-Workshop: 

Fit für die Vorstandstätigkeit

Zentrale
Themen

Satzungsgemäße Aufgaben:

Vor- und Nachbereitung VV I/2024

Vor- und Nachbereitung VV II/2024

Personal

Haushalt / Finanzen / Zuschüsse

Überarbeitung Geschäftsverteilungsplan

Besuche der Vollversammlungen der SJR und KJR

5

6
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Zentrale
Themen

Strategische Planungen:

Vorbereitungen70 Jahr-Feier BezJR

Jahresprogramme 2025

Umsetzung Pädagogische Leitung für GS und JuBi

Themenvorschläge Jugendausschuss

Renovierung Küche JuBi

Zentrale
Themen

Gremienarbeit BJR –

Teilnahme an folgenden Sitzungen:

Jugendpolitischer Jahresauftakt des BJR und 
anschließende Arbeitstagung 26.-27.01.2024 (Gauting)

Arbeitstagung der BezJR Vorsitzenden 01.-02.03.2024 
(Regensburg)

BJR Vollversammlung 22. – 24.03.2024 (Bad Staffelstein)

Netzwerktreffen Jugendringe, Jugendverbände 13.-
14.09.2024 (Nürnberg)

Arbeitstagung BezJR Vorsitzende und Geschäftsführungen
05.10.2024 (digital)

BJR Vollversammlung 18. – 19.10.2024 (Nürnberg)

7
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Zentrale
Themen

Zusammenarbeit mit dem Bezirk Schwaben:

Sitzung des Jugendausschusses am 11.06.2024

Sitzung des Jugendausschusses am 05.11.2024

Regelmäßiger Jour Fixe (online) mit der 
Jugendbeauftragten des Bezirks

Mitarbeit in der Arbeitsgruppe zur Überarbeitung des 
Jugendprogramms

Vorbereitung der Budgetverhandlungen 2026-2028

Geschäftsstelle 

9
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Politische Bildung 

13.04.2024 
15.04.2025

Barcamp Politische Bildung

Politische Bildung 

28.11. & 16.5. 2024
Living Library 

11
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Politische Bildung

Politische Bildung

Info-Kampagne zur 
Bundestagswahl 2025

13

14



10.10.2025

8

Kooperation mit dem Bezirk Schwaben

05. & 06.02.2024

Erkundungstage 
"Bezirk Schwaben erleben!"

Festival: 9. & 10.03.2024

Ort: Dietrich Theater Neu-Ulm

Medienfachberatung

15
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Medienfachberatung

• Das Filmfestival 2025 findet am 29. und 30. November statt.
• Der Einreichzeitraum hat am 01.12.2024 begonnen
• Das Sonderthema ist das Thema Gerechtigkeit
• Das Bayrische Kinder und Jugend Filmfestival findet im Sommer 2026 

in Schwaben statt

17
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Jahresprogramm der GS

Fachtagungen für die Zielgruppen:

Geschäftsführer/-innen SJR und KJR

Offene Jugendarbeit 

Kommunale Jugendarbeit 

Gemeindejugendpflege

Arbeitstagungen für die SJR / KJR Vorsitzenden

Vernetzungstreffen Verwaltungsmitarbeiter:innen

Rechnungsprüfer:innen (zentral über BJR)

Jahresprogramm der GS

Fachtagungen für die Zielgruppen:

• 4 online Veranstaltungen

• 6 eintägige Veranstaltungen

• 2 zweitägige Veranstaltungen

Insgesamt 185 Teilnehmer:innen

19
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AG Überarbeitung Zuschussrichtlinien

Mitglieder der AG:

• Teresa Jetschina, BezJR Vorstand (bis 30.06.2024)

• Emil Winklharrer, Johanniter Jugend

• Mathias Gleich, BDKJ

• Claudia Junker-Kübert, Bezjr Geschäftsführerin

4 Treffen – Ergebnisse:

• Überarbeitung der Zuschussrichtlinien abgeschlossen

• Übergabe an den Vorstand im September

• Beschluss auf der Vollversammlung II/2024

• Inkrafttreten zum 01.01.2025

AG Überarbeitung Jugendprogramm

Mitglieder der AG:

• Veronika Wenderlein, Ali Haydar Kaya (BezJR)

• Melitta Hippke, Frederik Hintermayr (Bezirksrät:innen)

• Katja Ölberger (Jugendbeauftragte)

• Sebastian Christ (Abteilungsleiter Bezirk)

• Claudia Junker-Kübert, Michael Sell (GF und Jubi-Leitung BezJR)

Aktueller Stand: 

• Bisher drei Treffen (eines 2024, zwei in 2025)

• Überarbeitung der bestehenden Texte fast abgeschlossen

• Statistik und neuer Schwerpunktteil noch offen

21

22



10.10.2025

12

Inhalte und Gliederung:
InhaltKapitel 

Vorwort Bezirkstagspräsident

Vorwort BezJR Vorsitzender

Jugend in Schwaben 

Demografische Daten 

Artikel des Digital Streetwork (DSW) Schwaben

1

Aktuelle Gesellschaftliche Herausforderungen und deren Bedeutung für die Jugendarbeit

„Zuversicht braucht Vertrauen“ – Unsere Vision für Schwaben! 

Zentrale Themen:

Politische Bildung

Digitalisierung 

Inklusion

Selbstverständnis und Strukturen der Jugendarbeit3

Bezirksjugendring Schwaben 4

Zusammenarbeit Bezirk und BezJR Gemeinsame Aktivitäten5

Förderung der Jugend durch den Bezirk Schwaben6
Anhänge 

Organigramme Bezirk + BezJR

Jugendverbände 

SJR / KJR

Rechtliche Grundlagen

Impressum

Ausblick: 

30. Juni 2025: Erste Lesung Textentwürfe Kapitel 1 (Digital Streetwork Schwaben) und 

Sichtung Zahlenmaterial

Textentwürfe Kapitel 2

29. September 2025: Endredaktion der Texte

November 2025: Abschließende Befassung Jugendausschuss zur Übergabe an den Bezirkstag 
und die BezJR Vollversammlung

23
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Relaunch neue Website:

www.bezjr.de

Vielen Dank für eure
Aufmerksamkeit!

25

26
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JuBi Babenhausen 2024

Willkommen in der klimafreundlichen JuBi 

• Seit 01.01.22: Mitglied Netzwerk klimaneutrales Allgäu 2030 und klimafreundliche Bildungsstätten in D

• Regelmäßige Zertifizierung durch EZA! – Informationen an unsere Gäste (Begrüßung)

• Überwiegend sehr positive Rückmeldungen der Gäste

Jetzt auch 
als 360°

Rundgang

JuBi Babenhausen - Highlights

01.06.2024: Hochwasser in Babenhausen

JuBi als Unterkunft und Verpflegungsstation für Evakuierte und Hilfskräfte

1

2
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JuBi Babenhausen - Highlights

72-Stunden Aktion 18.-21.04. 

CVJM Babenhausen/Lauben lässt den JuBi-Garten aufblühen

JuBi Babenhausen 

Demokratieprojekt
Verkehrsschilder der Gerechtigkeit 

An allen 12 bayerischen JuBis – auch bei uns!

3

4
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JuBi Babenhausen 

Demokratieprojekt
Kunstprojekt: Unsere Grundrechte   

Beitrag zum 75jährigen Jubiläum des GG

JuBi Babenhausen 

Demokratieprojekt
Kunstprojekt: Die Menschenrechte   

Ein Graffiti-Workshop mit dem JUZE Babenhausen

5

6
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JuBi Babenhausen – Praxis der JA

Päd. Unterstützung für Verbände, Jugendringe und Gastgruppen 

• Konkret & Kreativ, ABC der Jugendarbeit, ZQ Mountainbike, Erste-Hilfe extrem… 

JuBi Babenhausen - International

Tandem-Sprachkurs im August (D/F) 

• Je 12 TN aus D und F, hohe Nachfrage, Sport & Sprache

7
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JuBi Babenhausen - International

Internationale Austauschprojekte 

Jugendaustausche mit Kufstein, Argentré (F) und Trient (I)

Gemeinsames Projekt – Schule/Ausbildung international (D/F)
mit Kultusministerium, frz. Konsulat, Realschulen in Schwaben

Kunstprojekt mit dem Jugendkulturzentrum Stettin (PL) und der Realschule 
Babenhausen

Antrag für die neue Akkreditierung ERASMUS+

JuBi Babenhausen - International

Vernetzungstreffen Internationale Arbeit 

Teilnahme an internationalen Konferenzen

9
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JuBi Babenhausen - HOL

AzuBi-Tag in Kooperation mit dem KJR Unterallgäu

Teamtrainings für Auszubildende   

Seminare für Firmen (Rhetorik, Projektarbeit)

JuBi Babenhausen – HOL/UWS

Päd. Unterstützung für Schulen

• Kooperation in Aktion (EP), Natur-Erlebnis-Tage und Tage zum (Aus-)Schwärmen (UWS)

11
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JuBi Babenhausen - UWS

Alltagskompetenzen: Schule für‘s Leben 

• Hohe Nachfrage von den Schulen: Ernährung, BNE, Konsum 

(Welt- und Klimaspiel, Flächenbuffet, Klimakiste)

JuBi Babenhausen - UWS

Mit Kindern raus – Fortbildung für KiTas

Projekt Klima- und Flächenbuffet  

• Gang durch die Jahreszeiten

13
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JuBi Babenhausen - UWS

Do it yourself

Naturkosmetik/Seife – Brot backen – Kräuter – Pilze

JuBi Babenhausen

Schule ohne Rassismus – Schule mit Courage 

• Aufnahmefeiern (aktuell 117 Courage-Schulen in Schwaben) 

• Courage Coach und Netzwerktag für Schwaben

• Beratung von Schulen – Vermittlung von Referent*innen

• Online Veranstaltungen der LK

• Politische Bildung in der Schule – gestalten, begleiten, verteidigen!“ 

15
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JuBi Babenhausen

Betzavta – Fortbildungstag 

Betzavta - Miteinander – Konflikt-Dilemma-Methode (Adam Institut Jerusalem)

Fortbildungstag 2024 – als päd. buchbar ab 2025 (Uta Manz) 

JuBi Babenhausen

Ausstellung:  Das hat Klasse!

17
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JuBi Babenhausen

Ausstellung: Humans of the Holocaust (Nov/Dez) 

„Die Vergangenheit ist nie wirklich Vergangenheit, Eine Foto-Ausstellung des israelischen 

Künstlers 

es sei denn, wir haben aus ihr gelernt.“ Erez Kaganovitz, gefördert durch die

Gidon Lev | Holocaustüberlebender Stiftung Jugendaustausch 

Bayern

JuBi Babenhausen 2024

Personalveränderungen 

Pädagogik/internationale Programme und Begegnungen:

 Wiebke Meiwald – ab 01.02.2024 (19,5 WS) 

Haustechnik:

 Erich Vögele – ab 01.07.2024 (30 WS)

Freiwilligendienste:

 Rebekka Graf (BFD) und Sebastian Miller (FÖJ) 
– ab 01.09.2024 (je 39 WS) 

19
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JuBi Babenhausen 2024

Kostenlose Menstruationsprodukte in der JuBi 

Aus dem Newsletter der 12 JuBis:

„Die Jugendbildungsstätten Bayern setzen sich für die Gleichstellung der Geschlechter und die Förderung 
von Chancengerechtigkeit ein. Ein Baustein auf diesem Weg ist die Bereitstellung kostenloser 
Hygieneartikel in den Häusern. Die kostenlosen Produkte sind derzeit an den Standorten in Babenhausen, 
Neukirchen, Feuerstein, Königsdorf, Windberg und Waldmünchen über Spender in den Toiletten, in frei 
zugänglichen Sanitätsräumen oder an der Rezeption erhältlich, die anderen JuBis werden diesen Service 
voraussichtlich ab 2025 anbieten.“

JuBi Babenhausen 2024

Netzwerkarbeit

• Bundestreffen SORSMC – Berlin, regelmäßige Treffen RK/LK Bayern

• JuBi-Treffen Neukirchen (September: Demokratiebildung)

• Fortbildungen der Abteilungen, Austausch der Leitungen 

• Runder Tisch Schülerfahrten und Gauting-Kuratorium

• Bildungsregion Memmingen/Unterallgäu

• Runder Tisch Umweltbildung

• ZAB und ZQ-Lehrteams

21
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JuBi Babenhausen

Vernetzung

Vollversammlung, Umweltstationen, Politik, 12 JuBis in Bayern, Bezirk… 

23



Hi, wir sind Jess

und Tobi



Viele junge Menschen 
suchen im Netz nach Hilfe 
und Unterstützung.





DIGITAL STREETWORK BAYERN
V O L LV E R S AM M L U N G  0 3 . 0 5 . 2 0 2 5



• Aktuelle Vollbesetzung mit 14 Fachkräften

• Zwei Stellen pro Bezirk

• Angliederung der Stellen beim BJR 

(Projektträger) und bei den 

Bezirksjugendringen

• Finanzierung durch das Bayerische 

Sozialministerium

• Wissenschaftliche Begleitung durch das JFF –

Institut für Medienpädagogik

PROJEKTÜBERSICHT



ZIELE

Beratung und Unterstützung junger Menschen zwischen 14 und 27 Jahren aus Bayern

Vermittlung an spezialisierte Hilfesysteme

1

2

3 Herabsenken von Zugangs- und Teilhabeschwellen

4 Förderung von Medienkompetenz

5 Interessensvertretung für junge Menschen

6 Vernetzung mit Unterstützungsangeboten

Entwicklung und Evaluation neuer Methoden7



Wie wir für junge Menschen da sein können

Unsere Hauptaufgabe ist der tägliche Kontakt und die Beratungsarbeit 
mit jungen Menschen zwischen 14 und 27 Jahren aus Bayern.

Junge Menschen erreichen

uns per Chat, Mail, Videocall, Anruf etc...

Regelmäßig gibt es auch Gamingevents,

Workshops und andere Aktionen auf unseren Accounts 

und dem DSW-Discordserver



WEITERE ARBEITSBEREICHE

Öffentlichkeitsarbeit

Events

Netzwerkarbeit



Wo können sich junge Menschen bei uns melden?

Eine große Besonderheit: Wir arbeiten auch „aufsuchend“
…aber was bedeutet das?



WIE FUNKTIONIERT EIGENTLICH 
DIE ONLINE-KONTAKTAUFNAHME?

Direkte Kontaktform Indirekte Kontaktform Vermittelnde Kontaktform



Mit welchen Themen melden sich junge Menschen bei uns?

21,3

15,5

14,2
8

6,8

6,4

6,1

5,1

4

12,6

Beratungsthemen 2024

Psychische Gesundheit und Krise

Alltagsbewältigung

Schule und Ausbildung

Familie/Freunde

Arbeit

Körperliche Gesundheit

Freizeit

Liebe und Beziehung

Wohnen

Sonstige Themen (Sucht, Trauer, Finanzen,...)



Wie viele Kontakte gab es seit Oktober 2021 bis heute?

Gespräch Beratungsgespräch Vermittlung und Begleitung

550
Vermittlungen
und Begleitungen

15000
Gespräche

9000
Beratungen

💬

🎯

🤝



Wie kann DSW konkret helfen?

• Zu Beginn eines Beratungsgesprächs werden Rahmenbedingungen besprochen, z.B. Informationen zu Digital Streetwork, Zeiten der 

Erreichbarkeit, …

• Bei Kontakt auf kommerzieller Plattform wird der Wechsel auf einen datensicheren Chatkanal empfohlen

• Auftragsklärung. Was wünscht sich der Jugendliche? Einfach mal „nur reden“ oder benötigt er weitere Beratung oder Unterstützung?

• Gemeinsam wird ein Ziel festgelegt, z.B. soziale Kontakte knüpfen und Freunde finden

• Es werden Ressourcen geprüft, gibt es beispielsweise Hobbys oder Interessen, die den Zugang zu einer Gruppe erleichtern können? Nun wird 

gemeinsamer ein Plan entwickelt und Ziele formuliert.

• Die Person wird so lange von DSW begleitet bis das Ziel entsprechend erreicht werden konnte, oder die Person für sich selbst entscheidet 

keinen Unterstützungsbedarf mehr zu haben.

Rahmenbedingungen schaffen

Datenschutz ermöglichen

Auftrag klären

Ziele setzen

Klient:innen unterstützen



MEHR ZU DIGITAL STREETWORK AUF
www.digital-streetwork-bayern.de

Profile aller Personen im Team

Links zum Discordserver, Reddit 
und Instagram

Weitere Informationen zum
Projekt
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Haushalt 2024
Jahresrechnung

Jahresrechnung 2024

Gesamthaushaltsvolumen

2.522.303,97 € 

Vergleich Vorjahr: 2.482.343,62 €

GS: 664.837,52 € JuBi: 1.857.466,45 €
(Vorjahr: 645.755,66 €) (Vorjahr: 1.836.587,96 €)

1
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Jahresrechnung 2024

Einzelplan 1
Große Veränderungen – Einnahmen 

HH-St. 110.2110 Zuschuss Bezirk Schwaben -

 Einmaliger Sonderzuschuss Überarbeitung Homepage 10.000€

Jahresrechnung 2024

Einzelplan 1
Mehr-Ausgaben 

HH-St. 100.5510 Höhere Reisekosten Vorstandsmitglieder

HH-St. 100.5520 Teams- und Rhetorik-Workshop (gedeckt über Rücklage „Fortbildung Vorstand“)

HH-St. 100.6110 Kostensteigerung digitale VV, Verabschiedung Vorsitzende

3
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Jahresrechnung 2024

Einzelplan 1
Mehr-Ausgaben 

HH-St. 110.4110 Übernahme Stelle Medienfachberatung Schwaben

HH-St. 110.4910 Zusatzmaßnahmen Arbeitssicherheit (Elektroprüfung)

HH-St. 110.4950 Stellenausschreibung Medienfachberatung, Pädagogische Leitung, 

Politische Bildung

HH-St. 110.5160 Relaunch Website (korrespondiert mit Einnahmen 110.2110)

Jahresrechnung 2024

Einzelplan 1
Mehr-Ausgaben 

HH-St. 110.5320 Mehrausgaben Wartung EDV

HH-St. 110.5360 Anschaffung Headsets und Ersatz EDV (gedeckt über Rücklagen)

HH-St. 110.5460 Anschaffung Kabelkanäle und Wandpaneele für Podcast 

(gedeckt über Rücklagen und Budget der Jugendbeauftragten)

HH-St. 110.8400 Ablöse Equipment Medienfachberatung, Anschaffung Podcast Equipment, 

Anschaffung Büromöbel Päd. Leitung (finanziert über 

zweckgebundene Rücklagen)

5
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Jahresrechnung 2024

Einzelplan 2
Veränderungen – Einnahmen 

HH-St. 200.2040 Zuschuss Filmfest, ansonsten kein Zuschuss BJR, da kein Praxisseminar 

angeboten wurde

HH-St. 200.2110 Budget der Jugendbeauftragten Bezirk Schwaben + Übertrag aus Vorjahr 

(Verwendung: Erinnerungsprojekt, Podcast, Fachtag)

Jahresrechnung 2024

Einzelplan 2
Veränderungen zum Ansatz

HH-St. 200.6122 Kein Praxisseminar 

HH-St. 200.6171 Mehrkosten Filmfest im März 2024 

7
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Jahresrechnung 2024

Einzelplan 3
Überblick 

• Gesamtergebnis 1.857.466,45 € (2023: 1.836.587,96 €) 

• Rücklagen-Entnahme (320.2520): 35.315,25 € (2023: +16.741,66 €)

Jahresrechnung 2024

Einzelplan 3
Überblick 

• Geplante Rücklagenentnahme (320.2520): 25.000,-- €

• Mehrkosten: Technik, Moderationsmaterial, Hoftruck

• Personalsteigerungen (Tariferhöhung, v.a. bei den unteren Entgelt-Gruppen) 

• Gegensteuerung: Pensionskostenerhöhung 2025

Budgetverhandlungen für 2026-28

Drittmittel, Einsparungen, Mehreinnahmen

9
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Jahresrechnung 2024

Einzelplan 3
Große Veränderungen – AUSGABEN 

• Löhne: Tarifabschluss, höhere Lohnsteigerungen bei unteren Entgeltgruppen (HW – 320.4115):

-40.244,62 €

• Personalnebenkosten (4910+4950): - 2.946,82 € Betriebsarzt und ASA, Ausschreibung HM 

• Heizung/Gas/Strom (5420): - 5.426,40 (Gaspreise, Nachbesserung BHKW)

• Wartungen (320.5461): - 3.617,78 € (Erhöhung der Wartungsverträge)

• Umsatzsteuer (5710-5740): - 20.279,15 € (mehr Ausgaben, v.a. Technik)

Jahresrechnung 2024

Einzelplan 3
Große Veränderungen – EINNAHMEN 

• Pensionsgebühren (320.1210): 16.507 BT (2023: 17.243): + 37.158,25 €

• Verkauf Kantinenwaren (320.1430): - 4.940,66 € 

• 320.1470: Eine-Welt Produkte: + 1.337,13 € (Snack-Automat)

• Vermischte Einnahmen 320.1610: - 8.878 € (Einspeisungsvergütung - Störung BHKW)

• 320.2115: + 3.343,70 € (Bezirk Zuschuss Hoftruck 50%)

• Zuschuss für ERASMUS+ aus 2023 (310.113.2230): + 2.930,13 €

11
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Jahresrechnung 2024

Einzelplan 310
Überblick Unterkonten BILDUNG  

• Praxis der Jugendarbeit (001): + 1.533,97 € 

• Internationales (002): + 1.823,30 € (Israel) 

• EP/HOL (003): + 6.026,37 € (Teamtrainings – päd. Dienstleistung) 

• UWS/BNE (004): + 10.345,12 € (Nachfrage, klimafreundl. Gästehaus, Alltagskompetenzen)

• Kultur regional (005): + 716,52 € (Förderung Marktgemeinde)

• SORSMC (006):  - 1.942,04 € (finale Abrechnung fehlt noch)

• ERASMUS+ (113): + 2.930,13 (Restzahlung nach VWN)

Jahresrechnung 2024

Einzelplan 3
Prozentanteile - EINNAHMEN

• Budget Bezirk: 34 % 

• Zuschuss BJR: 8 %

• Pensionsgebühren: 38 %, Verkauf Kantinenwaren 2 %

• Förderungen/Zuschüsse: 5 % (ohne UWS)

• Umweltstation: 3 %

• TN-Gebühren: 2 %

• Päd. Dienstleistung: 4 %

• Mieten und Sonstige: 4 %

13
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Jahresrechnung 2024

Einzelplan 3
Prozentanteile - AUSGABEN

• Personal: 65 %

• Kosten Bildung: 4 %

• Kosten Honorare: 3 % 

• Lebensmittel: 7 % 

• Haustechnik/Wartungen: 5 %

• Verbrauch, Reinigung. Steuern, Versicherungen: 6 %

• EDV: 2 %

• Ausstattung/Investitionen: 4 %

• Sonstige: 4 %

Jahresrechnung 2024

Einzelplan 4
Zuschüsse von Landesebene

Bereitgestelltes Kontingent AEJ 30.100 €
Davon abgerufen 30.100 €

Bereitgestelltes Kontingent JBM 6.150 €
Davon abgerufen 5.696,50 €

Förderung von JBM gr. TN-Kreis ausgesetzt!

15
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Jahresrechnung 2024

Einzelplan 4
Zuschüsse  der Bezirksebene

Auszahlung ZPL – Mittel 42.486 €

Auszahlung Zuschuss 
bezirkliche Vertretung an die SJR und KJR 2.240 €

Auszahlung sonstige Zuschüsse 1.513 €

Jahresrechnung 2024

Einzelplan 5
Abweichungen vom Ansatz

HH-St. 500.1500 Zinseinnahmen in Höhe von 2.739,47 €

HH-St. 500.2110 Zuschuss Bezirk Schwaben 
(Erhöhung Personalkosten Medienfachberatung)

HH-St. 500.2311 Höhere Bußgeldzuweisungen als geplant 
(Abweichung + 6.000€)

HH-ST. 500.2520 Entnahme aus der zweckgebundenen Betriebsmittelrücklage 24.500,-€ 
(Siehe Rücklagennachweis)

17
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Jahresrechnung 2024 - Rücklagenentwicklung

Bestand 31.12.EntnahmeZuführung Bestand 1.1.Zweckbestimmung der Rücklage

20242024

EUR, Ct. EUR, Ct. EUR, Ct. EUR, Ct. 

54321

399.297,8512.119,86411.417,71Betriebsmittelrücklage

0,007.000,007.000,00
zweckgeb. Rücklage Auszahlung Resturlaub ausgesch. 
MA

0,002.000,002.000,00Anschaffung Podcast Equipment

0,007.000,007.000,00Ausstattung Medienfachberatung

0,002.000,002.000,00Fortbildung Vorstand

20.000,0020.000,00Erweiterung und Umstellung Verwaltungssoftware

0,003.000,003.000,00Erneuerung EDV-Ausstattung GS

0,003.500,003.500,00Geschäftsausstattung Päd. Leitung

37.966,8735.315,2573.282,12zweckgeb. Rücklage Jubi

0,0023.500,0023.500,00zweckgeb. Rücklage Jubi - Ersatz Traktor

0,007.000,007.000,00Rückzahlung Erasmus-Zuschuss

5.421,9910,825.411,17bestehender Sozialfond

462.686,71102.435,1110,82565.111,00Gesamt
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WAHLPROTOKOLL

gemäß § 17 der Geschäftsordnung des BezJR
des Bayerischen Jugendrings, K.d.ö.R.

Anlage zum Protokoll der BezJR-Vollversammlung

am: 03.05.2025

in: Babenhausen

1. Wahlausschuss

Die BezJR-Vollversammlung beruft einen Wahlausschuss von drei Personen:

cç5

Leitung des Wahlausschusses

Der Wahlausschuss bestimmt aus seiner Mitte als Leiter:in:

2. Anzahl der stimmberechtigten Mitglieder der BezJR-Vollversammlung gem.
§ 20 Abs. 2 a - e BJR-Satzung

Der/die Leiter:in des Wahlausschusses stellt die Anzahl der anwesenden stimmberech-
tigten Mitglieder der BezJR-Vollversammlung fest.

Diese beträgt:
L..

Wichtig

Beim gesamten Wahlvorgang ist auf die entsprechende Bestimmung bezüglich der
Anzahl von Männern und Frauen lt. § 19 der Geschäftsordnung zu achten. Gem.
§ 24 Abs. 4 der Satzung müssen mind. 2 Vorstandsmitglieder des BezJR gleichzeitig
Vorstandsmitglied in einem Stadt- oder Kreisjugendring sein.

Nicht stimmberechtigte Personen, die von ihrem Mitgliedsverband vorgeschlagen
werden und Mitglied in diesem Jugendverband oder dieser Jugendgruppe sind
( 24 Abs. 4 S. 2 BJR-Satzung), zählen als Vertreter:innen der Mitgliedsorganisatio-
nen ( 24, Abs. 4, S. 3 BJR-Satzung) - im Gegensatz zu Personen ohne diesen Bezug
( 24 Abs. 4 Satzung).

3. Wahl der:des Vorsitzenden

3.1. Wahlvorschläge (in Tabelle unten eintragen)

3.2. Bereit zu kandidieren?



3.3. Feststellung, ob es sich bei den Kandidat:innen um stimmberechtigte Mitglieder,
nicht stimmberechtigte Vertreter:innen von Mitgliedsorganisationen oder verbandslose
Personen, die kein/e Vertreter: in einer vertretungsberechtigten M itgliedsorganisation
der BezJR-Vollversammlung sind, handelt.

3.4. Vorstellung der Kandidati:nnen
Personalbefragung
Eine Personalbefragung findet (auf Antrag) statt E nicht statt
Personaldebatte (unter Ausschluss der Öffentlichkeit)
Eine Personaldebatte findet (auf Antrag) statt nicht statt

3.5. Die Wahl des/der Vorsitzenden findet geheim statt.
Es sind stimmberechtigte Mitglieder der BezJR-Vollversammlung anwesend.

Name, Verband Bereit zu Ist Delegierte:r Stimmen- damit nimmt
Vorname kandidieren? zahl gewählt Wahl an?
gem. 3.1 gem. 3.2 gem. 3.3 gem. 3.6 gem. 3.7

ja deIegiert

E nein E SJR/KJR1

1111 ohne

ja delegiert

E nein E SJR/KJR

E Mitglied

E ohne

ja delegiert

E nein E SJR/KJR

Mitglied

ohne

LI ja delegiert

nein SJR/KJR

Mitglied

ohne

ja delegiert

LI nein LI SJR/KJR

LI Mitglied

LI ohne

LI ja E delegiert

E nein E SJR/KJR

LI Mitglied

E ohne

LI ja LI delegiert

LI nein E SJR/KJR

E Mitglied

E ohne

1 Die Person ist Mitglied in einem SJR-/KJR-Vorstand.



3.6. Die Leitung des Wahlausschusses gibt das Wahlergebnis bekannt:
Im 1. Wahlgang2 wurde mit Stimmen bei (4{ anwesenden stimmberechtigten Delegier-
ten und damit mit den Stimmen von mehr als der Hälfte der anwesenden Stimmberechtigten3

\e\Q.. zum Vorsitzenden/zur Vorsitzenden gewählt.

3.7. Derldie Gewählte nimmt die Wahl an? V

2 Erhält bei mind, zwei Kandidat:innen keine/r die erforderliche Mehrheit, finden weitere Wahlgänge
statt. Weitere Informationen und die notwendigen Tabellen für weitere Wahlgänge siehe Seite 6 if.

Relevant ist (bei allen Wahlen) nicht die Anzahl der tatsächlich abgegebenen Stimmen, sondern die
Anzahl der anwesenden stimmberechtigten Delegierten, die zu Beginn der Wahlhandlung festgestellt
worden ist. Sollte sich im Laufe der Wahlen die Anzahl der Stimmberechtigten verändern, kann es
sinnvoll sein, erneut die Anzahl der anwesenden stimmberechtigten Delegierten feststellen zu lassen.

3



4. Wahl der:des stellvertretenden Vorsitzenden

4.1. Wahlvorschläge (in Tabelle unten eintragen)

4.2. Bereit zu kandidieren?

4.3. Feststellung, ob es sich bei den Kandidat:innen um stimmberechtigte Mitglieder,
nicht stimmberechtigte Vertreter:innen von Mitgliedsorganisationen oder verbandslose
Personen, die kein/e Vertreter: in einer vertretungsberechtigten M itgliedsorganisation
der BezJR-Vollversammlung sind, handelt.

4.4. Vorstellung der Kandidat:innen
Personalbefrag ung
Eine Personaibefragung findet (auf Antrag) statt nicht statt
Personaldebatte (unter Ausschluss der Öffentlichkeit)
Eine Personaldebatte findet (auf Antrag) statt nicht statt 1

4.5. Die Wahl des/der stellvertretenden Vorsitzenden findet geheim statt.
Es sind CCSc stimmberechtigte Mitglieder der BezJR-Vollversammlung anwesend.

Name, Verband Bereit zu ist Delegierte:r Stimmen- damit nimmt
Vorname kandidieren? zahl gewählt Wahl an?
gem. 4.1 gem. 4.2 gem. 4.3 gem. 4.6 gem. 4.7

ja delegiert

Eftein LkRIKJR4

ohne

ja jrt

nein SJR/KJR

LIII Mitglied

ohne

Eli ja delegiert

nein SJR/KJR

Mitglied

ohne

LI ja delegiert

nein SJR/KJR

Eli Mitglied

[II ohne

ja delegiert

LII nein SJR/KJR

Mitglied

ohne

ja delegiert

nein SJR/KJR

Mitglied

ohne

LI ja LI delegiert

LI nein LI SJR/KJR

LI Mitglied

LI ohne

Die Person ist Mitglied in einem SJR-/KJR-Vorstand.

4



4.6. Die Leitung des Wahlausschusses gibt das Wahlergebnis bekannt:

Im 1. Wahlgang5 wurde mit$ Stimmen bei C anwesenden stimmberechtigten Dele-
gierten und dam mit den Stimmen von mehr als der Hälfte der anwesenden Stimmberech-
tigten6 ss'.~Ç* zum/zur stellvertretenden Vorsitzenden ge-
wählt.

4.7. Der/die Gewählte nimmt die Wahl an?

Erhält bei mind, zwei Kandidat:innen keine/r die erforderliche Mehrheit, finden weitere Wahlgänge
statt. Weitere Informationen und die notwendigen Tabellen für weitere Wahlgänge siehe Seite 6 if.

6 Relevant ist nicht die Anzahl der tatsächlich abgegebenen Stimmen, sondern die Anzahl der anwe-
senden stimmberechtigten Delegierten, die zu Beginn der Wahlhandlung festgestellt worden ist.
Sollte sich im Laufe der Wahlen die Anzahl der Stimmberechtigten verändern, kann es sinnvoll sein,
erneut die Anzahl der anwesenden stimmberechtigten Delegierten feststellen zu lassen.



Wichtig für zweite, dritte, ... Wahlgänge

Erhält bei mind, zwei Kandidat:innen keine/r die erforderliche Mehrheit, finden weitere
Wahlgänge statt. Der/die Kandidat:in mit der geringsten Ja-Stimmenzahl aus dem
vorherigen Wahlgang nimmt an den weiteren Wahigängen nicht mehr teil.

Wenn bei einer Sammeiwahl nicht alle Kandidat:innen gewählt werden und noch Pos-
ten übrig sind, findet mit allen verbliebenen Kandidat:innen ein neuer Wahlgang statt.
Der Wegfall des/der Kandidat:in mit der geringsten Stimmenanzahl ( 17 Abs. 8
s. 4 GO des BezJR) findet nur Anwendung, wenn in diesem Wahlgang kein/e
Kandidat:in gewählt wird.

Näheres siehe § 24 Abs. 3 BJR-Satzung bzw. § 17 Abs. 8 der Geschäftsordnung.

Ansonsten gelten die gleichen Anmerkungen aus den Fußnoten wie bei den anderen
Wahlen.

Tabelle für weiteren Wahlgang für die Wahl des/des

Es sind stimmberechtigte Mitglieder der BezJR-Vollversammlung anwesend.

Narè Verband Bereit zu Ist Delegierte:r Stimmen- damit nimmt
Vornam...., kandidieren? zahl gewählt Wahl an?
gem._.1 ... gem._.2 gem._.3 gem._.6 gem._.7

ja delegiert

\f E nein LI SJR/KJR7

Mitglied

ohne

ja E delegiert

E
Mitglied

ja gi

E nein SJR/KJR

Li Mitglied

E_ohne
ja E delegiert

E nein I SJR/KJR

\Qt D Mitglied

E_ohne
ja E delegiert

\\c E nein SJR/KJR

E Mitglied

E_ohne

Im -. Wahlgang wurde mit
-

Stimmen bei anwesenden stimmberechtigten Delegier-

ten und damit mit den Stimmen von mehr als der Hälfte der anwesenden Stimmberechtigten
zum/zur gewählt.

Die Person ist Mitglied in einem SJR-/KJR-Vorstand.



Tabelle für weiteren Wahlgang für die Wahl des/des

Es sind stimmberechtigte Mitglieder der BezJR-Vollversammlung anwesend.

Name, Verband Bereit zu Ist Delegierte:r Stimmen- damit nimmt
Vorname kandidieren? zahl gewählt Wahl an?
gem._.1 gem._.2 gem._.3 gem._.6 gem._.7

LI ja LI delegiert

nein LI SJR/KJR8

Mitglied

LI_ohne
L] ja LI delegiert

LI nein LI SJR/KJR

LI Mitglied

LI_ohne
LI ja LI delegiert

LI nein LI SJR/KJR

LI Mitglied

LI_ohne
LI ja LI delegiert

LI nein LI SJR/KJR

LI Mitglied

LI_ohne
LI ja LI delegiert

LI nein LI SJR/KJR

LI Mitglied

LI_ohne
LI ja LI delegiert

LI nein LI SJR/KJR

LI Mitglied

LI ohne

L] ja LI delegiert

L] nein LI SJR/KJR

LI Mitglied

LI ohne

LI ja LI delegiert

LI nein LI SJR/KJR

LI Mitglied

LI ohne

Im -. Wahlgang wurde mit Stimmen bei anwesenden stimmberechtigten Delegier-
ten und damit mit den Stimmen von mehr als der Hälfte der anwesenden Stimmberechtigten

zum/zur gewählt.

8 Die Person ist Mitglied in einem SJR-/KJR-Vorstand.
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Tabelle für weiteren Wahlgang für die Wahl des/des

Es sind stimmberechtigte Mitglieder der BezJR-Vollversammlung anwesend.

Name, Verband Bereit zu ist Delegierte:r Stimmen- damit nimmt
Vorname kandidieren? zahl gewählt Wahl an?
gem._.1 gem._.2 gem._.3 gem._.6 gem._.7

D ja D delegiert

D nein D SJR/KJR9

D Mitglied

D ohne

D ja D delegiert

LI nein D SJR/KJR

D Mitglied

D ohne

D ja D delegiert

D nein D SJR/KJR

Lii Mitglied

D ohne

D ja D delegiert

Eli nein D SJR/KJR

D Mitglied

El ohne

liii ja D delegiert

D nein D SJR/KJR

D Mitglied

D ohne

D ja Eli delegiert

D nein D SJR/KJR

D Mitglied

D ohne

D ja D delegiert

D nein D SJR/KJR

D Mitglied

D ohne

D ja D delegiert

D nein D SJR/KJR

D Mitglied

D ohne

Im -. Wahlgang wurde mit
-

Stimmen bei anwesenden stimmberechtigten Delegier-
ten und damit mit den Stimmen von mehr als der Hälfte der anwesenden Stimmberechtigten

zum/zur gewählt.

Die Person ist Mitglied in einem SJR-/KJR-Vorstand.

E]



5. Wahl der weiteren Vorstandsmitglieder

5.1. Erläuterungen zum Wahiverfahren
Der/die Wahlleiter:in informiert über § 19 der Geschäftsordnung:
Zahl der weiteren Vorstandsmitglieder
mindestens Frauen und mindestens Männer;
gem. § 24 Abs. 4 S. 1 der BJR-Satzung müssen mind. 2 Vorstandsmitglieder gleichzei-
tig Vorstandsmitglied in einem Stadt- oder Kreisjugendring sein.

5.2. Wahlvorschläge (in Tabelle unten eintragen)

5.3. Bereit zu kandidieren?

5.4. Feststellung, ob es sich bei den Kandidat:innen um stimmberechtigte Mitglieder,
nicht stimmberechtigte Vertreter: innen von M itgliedsorganisationen oder verbandslose
Personen, die kein/e Vertreter:in einer vertretungsberechtigten Mitgliedsorganisation
der BezJR-Vollversammlung sind, handelt.

5.5. Vorstellung der Kandidat:innen:
Personalbefragung
Eine Personalbefragung findet (auf Antrag) statt nicht statt
Personaldebatte (unter Ausschluss der Öffentlichkeit)
Eine Personalbefragung findet (auf Antrag) statt nicht statt

'

5.6. Es wird Einzelabstimmung gewünscht ja nein

5.7. Die Wahl der weiteren Vorstandsmitglieder findet geheim statt.
Es sind kc stimmberechtigte Mitglieder der BezJR-Vollversammlung anwesend.

Name, Verband Bereit zu Ist Delegierte:r Stimmen- damit nimmt
Vorname kandidieren? zahl gewählt Wahl an?
gem. 5.1 gem. 5.3 gem. 5.4 gem. 5.8 gem. 5.9

ja
LII nein

delegiert

[I] SJRIKJR1O

Mitglied
(\

ohne

I ja delegiert

LII nein SJR/KJR (Ç
Mitglied

ohne

ja

Eftein
delegiert

SJR/KJR

Mitglied

ohne

V. vÇL,. ja LII delegiert

nein SJRIKJR

Mitglied

ohne

’’
ja

LI nein
delegiert

SJR/KJR

Mitglied

ohne

10 Die Person ist Mitglied in einem SJR-/KJR-Vorstand.



5.8. Die Leitung des Wahlausschusses gibt das Wahlergebnis bekannt:

Im 1. Wahlgang11 wurde mit S Stimmen bei &.anwesenden stimmberechtigten Mit-
gliedern und damit mit den Stimmen von mehr als der Hälfte der anwesenden Stimmberech-
tigten12
V-~sfc

L¼.\
c\s

c\

zum/zur Beisitzer:in gewählt

5.9. Die Gewählten nehmen die Wahl an?

11 Erhält bei mind, zwei Kandidat:innen keine/r die erforderliche Mehrheit, finden weitere Wahlgänge
statt. Weitere Informationen und die notwendigen Tabellen für weitere Wahlgänge siehe Seite 6 if.

12 Relevant ist nicht die Anzahl der tatsächlich abgegebenen Stimmen, sondern die Anzahl der anwe-
senden stimmberechtigten Delegierten, die zu Beginn der Wahl festgestellt worden ist. Sollte sich im
Laufe der Wahlen die Anzahl der Stimmberechtigten verändern, kann es sinnvoll sein, erneut die
Anzahl der anwesenden stimmberechtigten Delegierten feststellen zu lassen.

10



6. Wahl der Rechnungsprüfer:innen
Gemäß der Finanzordnung müssen mindestens 2 und maximal 5 Rechnungsprüfer:innen
gewählt werden.

6.1. Wahlvorschläge (in Tabelle unten eintragen) V
6.2. Bereit zu kandidieren? V
6.3. Vorstellung der Kandidat:innen:

Personalbefragung
Eine Personalbefragung findet (auf Antrag) statt nicht statt
Personaldebatte (unter Ausschluss der Öffentlichkeit)
Eine Personaldebatte findet (auf Antrag) statt nicht statt J

6.4. Die Wahl findet auf Antrag geheim statt El
Die Wahl findet mit offener Stimmabgabe statt
Es sind 4-(- stimmberechtigte Mitglieder der BezJR-Vollversammlung anwesend.

Name,
Vorname

Ver-
band

Bereit zu
kandidieren?

Stimmenzahl damit ge-
wählt

nimmt Wahl
an?

gem. 6.1 gem. 6.2 gem. 6.5 gem. 6.6

G!thvec Ja

LI nein

Ja

nein

gç Ja

LInein

ktovs1f
IJa
Lii nein

C
Ja

nein

6.5. Die Leitung des Wahlausschusses gibt das Wahlergebnis bekannt:
Laut Ergebnis in der Tabelle im 1. Wahlgang13 sind diejenigen zu Rechnungsprüfer:innen
gewählt, für die mehr als die Hälfte der anwesenden Stimmberechtigten mit ,,Ja" gestimmt
haben.

6.6. Die gewählte/n Person/en nimmt/nehmen die Wahl an?

13 Erhalt bei mind, zwei Kandidat:innen keine/r die erforderliche Mehrheit, finden weitere Wahlgänge
statt. Weitergehende Informationen hierzu und Tabellen für Wahlgänge sind auf S. 6 if. zu finden.

11



7. Berufung der Einzelpersönlichkeiten

Gemäß § 20 Abs. 3 b) dd) der Satzung können bis zu 7 Einzelpersönlichkeiten berufen wer-
den.

7.1. Berufungsvorschläge (in Tabelle unten eintragen)

7.2. Bereit, diese Berufung anzunehmen?

7.3. Die Berufung findet auf Antrag geheim statt
Die Berufung findet mit offener Stimmabgabe statt
Es sind stimmberechtigte Mitglieder der BezJR-Vollversammlung anwesend.

Name, Vorname Bereit zu kan-
didieren?

Stimmenzahl damit beru- nimmt Berufung an?
fen

gem. 7.1 gem. 7.2 gem. 7.4 gem. 7.5

Ja

LI nein

Ja

izjc- nein

Ja

nein

Ja

nein

Ja

L nein

LIJa
nein

LIJa
nein

LIJa
LI nein

LIJa
nein

7.4. Die Leitung des Wahlausschusses gibt das Wahlergebnis bekannt:

Laut Ergebnis in der Tabelle im 1. Wahlgang14 sind diejenigen zu Einzelpersönlichkeiten
berufen worden, für die mehr als die Hälfte der anwesenden Stimmberechtigten mit ”Ja"
gestimmt haben.

7.5. Die gewählte/n Person/en nimmt/nehmen die Berufung an?

14 Erhält bei mind, zwei Kandidat:innen keine/r die erforderliche Mehrheit, finden weitere Wahlgänge
statt. Weitere Informationen und die notwendigen Tabellen für weitere Wahlgänge siehe S. 6 if.

12



8. Wahl des:der Vertreter:in der Stadt- und Kreisjugendringe auf der BJR-

Vollversammlung

8.1. Erläuterungen zum Wahlverfahren
Gewählt wird (gem. § 17, Abs. 10 der BezJR-GO) der:die stimmberechtigte Vertreter:in
der Stadt- und Kreisjugendringe auf der BJR-Vollversammlung. Jeder anwesende Ju-
gendring hat eine Stimme.

8.2. Anzahl der anwesenden Jugendringe:N-'
8.3. Wahlvorschläge (in Tabelle unten eintragen)

8.4. Bereit zu kandidieren?

8.5. Feststellung, ob es sich bei den Kandidat:innen um ein stimmberechtigtes Vorstands-
mitglied eines Stadt- oder Kreisjugendrings handelt.

8.6. Vorstellung der Kandidat:innen:
Personalbefragung
Eine Personalbefragung findet (auf Antrag) statt nicht statt
Personaldebatte (unter Ausschluss der Öffentlichkeit)
Eine Personalbefragung findet (auf Antrag) statt nicht statt

8.7. Es wird Einzelabstimmung gewünscht ja nein

8.8. Die Wahl der Vertreter:in für die BJR-Vollversammlung findet geheim statt.
Es sind Stadt- und Kreisjugendringe anwesend.

Name, Bereit zu Ist Vorstandsmit- Stim- damit nimmt Wahl an?
Vorname kandidieren? glied men- gewählt

zahl
gem. 8.3 gem. 8.4 gem. 8.5 gem. 8.8 gem. 5.9

ja Ja:

nein
Nein

Lija Eja:
nein

E Nein

Eja EJa
LII nein

E Nein

Eja Eja:
E nein

Nein

8.9. Die gewählte Person nimmt die Wahl an?

9. Wahl des:der sty. Vertreter:in der Stadt- und Kreisjugendringe auf der BJR -

Vol Iversamml un g

9.1. Erläuterungen zum Wahlverfahren
Gewählt wird (gem. § 17, Abs. iOder BezJR-GO) der:die stimmberechtigte sty. Vertre-
ter:in der Stadt- und Kreisjugendringe auf der BJR-Vollversammlung. Jeder anwesende
Jugendring hat eine Stimme.

9.2. Anzahl der anwesenden Jugendringe: 'S-
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9.3. Wahlvorschläge (in Tabelle unten eintragen)

9.4. Bereit zu kandidieren?

9.5. Feststellung, ob es sich bei den Kandidat:innen um ein stimmberechtigtes Vorstands-
mitglied eines Stadt- oder Kreisjugendrings handelt.

9.6. Vorstellung der Kandidat:innen:
Personalbefragung
Eine Personalbefragung findet (auf Antrag) statt nicht statt
Personaldebatte (unter Ausschluss der Öffentlichkeit)
Eine Personalbefragung findet (auf Antrag) statt nicht statt

9.7. Es wird Einzelabstimmung gewünscht ja nein

9.8. Die Wahl der sty. Vertreter:in für die BJR-Vollversammlung findet geheim statt.
Es sind Stadt- und Kreisjugendringe anwesend.

Name, Bereit zu ist Vorstandsmit- Stirn- damit nimmt Wahl an?
Vorname kandidieren? glied men- gewählt

zahl
gem. 9.3 gem. 9.4 gem. 9.5 gem. 9.8 gem. 9.9

ja Ja:

nein
Nein

Lja Ja:

LI nein
Nein

ja LIJa
LI nein

Nein

ja LIJa
LI nein

Nein

9.9. Die gewählte Person nimmt die Wahl an?

10. Unterschrift der Mitglieder des Wahlausschusses

Mitglied des Wahlausschusses
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